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2. Bezirksklasse Herren Gruppe 10

MTV Engelbostel-Schulenburg : TuS Altwarmbüchen II 
Freitag, 17.11.2023, 20:15 Uhr

MTV Engelbostel-Schulenburg baut Siegesserie aus

Im Spiel der 2. Bezirksklasse Herren Gruppe 10 traf der MTV Engelbostel-Schulenburg am
vergangenen Freitag auf den TuS Altwarmbüchen II. Die Gastgeber behielten bei diesem eng
zugehenden Spiel nach über 4 Stunden beim 9:7 beide Punkte. Den Schlusspunkt unter den
Mannschaftskampf setzte das Doppel Rabenstein / Hartung. Wie eng der Sieg ausfiel, beweist auch
das Satzverhältnis von 34:32.

Das Spiel lief wie folgt ab: Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Rabenstein / Hartung und
Brendel / Krivoruzki, die Rabenstein / Hartung letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnten.
Boucsein / Rottmann machten mit Will / Brandt bei ihrem Sieg in drei Sätzen recht kurzen Prozess
und gewannen ihr Doppel sicher. Einen Sieg holten derweil Zimmer / Pusch beim 16:14, 11:6, 5:11,
11:9 gegen Murach / Bürge. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Nach
den anfänglichen Paarungen standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2
des Gästeteams bei einem Stand von 3:0 gegenüber. Pascal Boucsein hatte gegen Tobias Brandt
bei seinem Sieg in drei Sätzen wenig Schwierigkeiten und bestätigte damit die ihm auf dem Papier
zugewiesene Favoritenrolle. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Janek Rabenstein bei
der schlussendlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Fabian Will. Da war final wirklich nichts
zu holen. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz die
nächsten Spiele bestritt. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Dennis Zimmer und Jewgeni
Krivoruzki, die Dennis Zimmer letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Der finale Durchgang
endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Chancenlos war hingegen André Pusch
gegen Knut Brendel nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz sprang nicht heraus. Bei einem
Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Gekämpft bis zum Schluss hatte
Stephan Hartung in der Begegnung gegen Lars Bürge. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3
unterschreiben. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Fünf Sätze beharkten sich Ole
Rottmann und Michael Murach, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg
perfekt machte. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie
eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Kaum
Chancen hatte Pascal Boucsein bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten
Fabian Will, obwohl das Spiel im Vorhinein als fifty-fifty-Partie eingeschätzt werden konnte. Durch
dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 10:5 für Boucsein und 5:3 für Will seit Beginn
der aktuellen Spielzeit. Einen starken kämpferischen Auftritt hatte Janek Rabenstein, indem ein 2:0-
Satzrückstand gegen Tobias Brandt wettgemacht und das Spiel noch im Entscheidungssatz
gewonnen wurde. Was ein Spielverlauf! Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Punkten
Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Hin und her schaukelte die Begegnung
zwischen Dennis Zimmer und Knut Brendel, bevor das zumindest auf dem Papier erwartbare 2:3
feststand. Mit dieser Niederlage verbleibt die Anzahl an Siegen von Zimmer bei 8, während er nun 6
Niederlagen seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen hat. Mittlerweile stand es damit 6:6. Ohne
Satzgewinn für André Pusch verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Jewgeni Krivoruzki. Da
war final wirklich nichts zu holen. Stephan Hartung konnte am Nachbartisch einen Punkt für die
Mannschaft beitragen und ließ Michael Murach beim im Vorfeld nicht zu erwartenden Sieg von 3:1
nicht voll zur Entfaltung kommen. Durch diesen Erfolg hat Hartung nun einen weiteren Erfolg auf der
Habenseite, so dass seine Bilanz nun bei 10:2 steht. Ole Rottmann holte mit einem 11:7, 12:10, 9:
11, 11:9 gegen Lars Bürge einen Punkt für sein Team. Bevor sich die beiden Doppel final
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gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen
Schlagabtausches im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Lange mit
Will / Brandt kämpfen mussten Rabenstein / Hartung in einer engen Partie bei ihrem 3:2-Erfolg. Das
war eine ganz schön enge Kiste! Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit
nur zwei Punkten Vorsprung endete. Ein umkämpfter Teamerfolg für den MTV Engelbostel-
Schulenburg war unter Dach und Fach.

Nach diesem Sieg geht der MTV Engelbostel-Schulenburg am 01.12.2023 positiv gestimmt ins
nächste Spiel gegen den SC Langenhagen, während der TuS Altwarmbüchen II am 19.11.2023
gegen den TTC Vinnhorst versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 MTV Engelbostel-Schulenburg

Doppel: Rabenstein / Hartung 2:0, Boucsein / Rottmann 1:0, Zimmer / Pusch 1:0 
Einzel: P. Boucsein 1:1, J. Rabenstein 1:1, D. Zimmer 1:1, A. Pusch 0:2, S. Hartung 1:1, O.
Rottmann 1:1 

 TuS Altwarmbüchen II
Doppel: Will / Brandt 0:2, Brendel / Krivoruzki 0:1, Murach / Bürge 0:1 
Einzel: F. Will 2:0, T. Brandt 0:2, K. Brendel 2:0, J. Krivoruzki 1:1, M. Murach 1:1, L. Bürge 1:1


